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nissen der Bevölkerung 
ausrichten.

Gestalten statt kritisieren
Leider ist in den letzten 
Monaten, insbesondere 
rund um die Budgetpla-
nung für 2018, ein „neuer Stil“ der ande-
ren Fraktionen in den Gemeinderat einge-
zogen. Es geht leider nicht mehr um das 
aktive Mitgestalten, sondern vielfach nur 
um Kritik, ohne selber bessere Vorschlä-
ge zu bringen. Warum das so ist, entzieht 
sich unserer Kenntnis. Es kann aber ver-
mutet werden, dass auch die Katsdorfer 
SPÖ- und Grün-Gemeinderäte von der 
Stimmung auf Landes- und Bundesebene 
angesteckt wurden. Bekanntlich befindet 
man sich dort in der Oppositionsrolle. 
Schade für ein gedeihliches Miteinander 
- gerade, wenn wichtige Projekte anste-
hen. Unsere Hand bleibt jedenfalls aus-
gestreckt für eine Zusammenarbeit.
Zum Beginn des neuen Jahres wünsche 
ich Ihnen im Namen der ÖVP Katsdorf al-
les Gute und viel Gesundheit.

Ihr Wolfgang Greil, ÖVP-Obmann

Vizebürgermeister 
Wolfgang  Greil

Sehr geehrte Katsdorferinnen und Katsdorfer!
Vorwort des ÖVP-Obmanns Fraktion

Fraktionsobmann 
Wolfgang  Langeder 

Budget 2018

ÖVP- und WB-Staffel für guten Zweck beim Altjahrslauf 

Laufend für Sie unterwegs

Ein neues Jahr liegt vor uns. Was wird es 
uns bringen? Werden die Neujahrswün-
sche in Erfüllung gehen? Vieles liegt an 
uns selbst. Ein weises Sprichwort lautet: 
„Die Zukunft besteht nicht aus Zufall, 
sondern aus dem, was du selbst daraus 
machst!“ 
Unter diesem Motto legen auch wir im 
Katsdorfer Gemeinderat unsere Arbeit 
für das neue Jahr an.
Wir wollen nichts dem Zufall überlas-
sen, sondern unsere Aufgabe ist es, die 
Herausforderungen, die vor uns liegen, 
strategisch zu planen und mit entspre-
chenden Konzepten zu unterlegen.

Die wichtigste Herausforderung für 2018 
wird zweifelsohne die Planung für die 
„ehemalige Landwirtschaftsschule“ sein. 
Heuer geht es ins Detail – Architekten-
wettbewerb, Detailplanungen für den 
Veranstaltungssaal, das Gemeindeamt 
sowie die Gewerbeflächen und den Hof-
laden. Das wird spannend und herausfor-
dernd zugleich. 
Wir werden auch Sie, geschätzte Kats-
dorferinnen und Katsdorfer, bei diesem 
Projekt aktiv mit einbeziehen, damit wir 
die weiteren Planungen an den Bedürf-

Mit zwei Teams beteiligten sich 
auch beim letzten Altjahrslauf am 
10.12.2017 die ÖVP Katsdorf sowie der 
Wirtschaftsbund. Es wurde für den 
guten Zweck – ein Schul-Sportprojekt 
– gelaufen.
Hier im Bild das ÖVP-Team: (v.r.n.l.) 
Bauernbund-Obmann GR Michael 
Scheuchenegger, Markus Weissen-
gruber und ÖVP-Obmann Vbgm. Wolf-
gang Greil 

Budgets werden oft als in Zahlen gegos-
sene Politik bezeichnet. Trotz größter 
Budgetdisziplin unter den Gesichtspunk-
ten der Sparsamkeit, Zweckmäßigkeit 
und Wirtschaftlichkeit wird es zu einer 
immer größeren Herausforderung, ausge-
glichen zu budgetieren. Das liegt vor allem 
daran, das wesentliche Budgetposten wie 
etwa Ausgaben für Gesundheit und Pflege 
Kostentreiber darstellen und diese auch 
weiterhin dynamisch steigen. Eine Steu-
erungsmöglichkeit für die Gemeinde gibt 
es bei diesen Ausgaben nicht. 

Auch Investitionen in die Kanal- und Was-
serleitungsinfrastruktur sind im Sinne 
der Versorgungssicherheit dringend nö-
tig. Das bedeutet gleichzeitig, das der 
Spielraum für Gemeindeprojekte kleiner 
wird. Mit dem Umbau des Vierkanters der 
ehemaligen Landwirtschaftsschule ste-
hen 2018 die ersten Umsetzungsschritte 
für das wohl größte Infrastrukturprojekt 
in der Geschichte unserer Gemeinde be-

vor. Hierzu wurden im Vor-
anschlag 2018 natürlich 
entsprechende Vorkeh-
rungen - beispielsweise 
für die künftige Gestaltung 
des Gemeindeamts, des 
Veranstaltungssaals, der 
Turnsaalsanierung sowie 
der weiteren vorgesehenen Einrichtungen 
- getroffen. 

Erfreulicherweise wird es uns auch 2018 
gelingen, den Haushalt auszugleichen. Es 
stehen sich Einnahmen und Ausgaben von 
rund 5,3 Millionen Euro gegenüber. Ge-
zielte Investitionen in die Erweiterung der 
Straßenbeleuchtung, einen neuen Hoch-
behälter, in die Straßen- und Gehsteig- 
infrastruktur sowie die bewährte Unter-
stützung für unsere Vereine bilden dabei 
das Grundgerüst für einen verantwor-
tungsvollen Budgetplan mit Augenmaß.

Wolfgang Langeder, Fraktionsobmann

Personelle Änderung im Team

Auf Grund seines bevorstehenden Wohnort-
wechsels hat DI Josephus Reisinger im No-
vember sein Gemeinderatsmandat zurückge-
legt. Die ÖVP Katsdorf bedankt sich bei ihm für 
die hervorragende Arbeit in den vergangenen 
Jahren. Er hat dabei seit 2009 sowohl als Ob-
mann im Sozialausschuss als auch als Frakti-
onsobmann des Teams Ernst Lehner wertvolle 
Akzente gesetzt. Wir wünschen Josephus an 
dieser Stelle für die gemeinsame 
Zukunft mit seiner Familie alles er-
denklich Gute.
 
Als Gemeinderat folgte ihm Johannes 
Peterseil aus Greinsberg nach, der 
gleichzeitig auch als neues Mitglied 
im Prüfungsausschuss fungiert. Im 
Sozialausschuss rückt Ersatz-Ge-
meinderätin Angelika Himmelbauer 
auf. Johannes Peterseil (Mitte) mit den Gemeinderatskollegen 

Michael Scheuchenegger und Ralf Mittmannsgruber

Danke an Josephus Reisinger

ÖVP aktuell  Für den Inhalt verantwortlich: 
ÖVP Katsdorf, Obmann Wolfgang Greil, Erlenstraße 9, 4223 Katsdorf, Druck: Ideenwerkstatt Machl

Fotos: ÖVP und Bünde Katsdorf, privat, Titelfoto: Adrian Höglinger - Druckfehler und Änderungen vorbehalten
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Mit Freude und Optimismus ins neue Jahr 2018               
Rückblick

Bürgermeister 
Ernst Lehner   

Gastbeitrag Bgm. Ernst Lehner

20 Jahre Bürgermeister Ernst Lehner

Der 5. Oktober 2017 war ein Tag zum Feiern. Ernst Lehner beging seinen 20. Jahrestag als 
Bürgermeister. Mehr als 250 Gäste kamen auf Einladung der ÖVP Katsdorf, um auf das 
Jubiläum gebührend anzustoßen. Bildliche sowie gesangliche Rückblicke auf die letzten 
20 Jahre machten den Abend kurzweilig. Bei einer „Tombola der besonderen Art“ gewan-
nen 12 Personen eine Aktivität mit Ernst. Als erstes löste Andreas Buchner gleich seinen 
„Gewinn“ ein und lud Bgm. Ernst Lehner zu einem Fußballspiel der Union Katsdorf ein. 
Weitere Aktivitäten folgen im Laufe des Jahres 2018.

Erster Einlöser Andreas Buchner
Junge ÖVP Katsdorf gegründet
Adriana Sturm ist die neue JVP-Obfrau in Katsdorf. Unterstützt 
wird sie von David Spindlberger, Hanna Gründling und Marlene 
Fischill. Am 1. Dezember 2017 fand die Wahl statt. Geplant ist 
eine Auftaktveranstaltung im Februar 2018. Ziel ist, dass die 
Interessen der Jugendlichen bei künftigen Gemeindeprojekten 
aktiv eingebracht werden, aber auch gesellige Veranstaltungen 
und Meinungsaustausch organisiert werden. 

In den vorjährigen Beschlüssen wurde 
eine verantwortungsvolle Finanzplanung 
mit Ausgaben über € 7,1 Millionen budge-
tiert und damit die Weichen für eine wei-
tere gute Entwicklung unserer Gemeinde 
gestellt. 

Besonders für unsere Jungfamilien und 
für die Kinder  konnte im Budget entspre-
chend vorgesorgt werden und wir können 
uns sogar wieder über eine Auszeichnung 
der OÖ Arbeiterkammer als 1A Gemeinde 
in der Kinderbetreuung freuen.
Als beliebte Wohngemeinde sind unse-
re Baugründe sehr begehrt und so muss 
vorrangig unsere Infrastruktur laufend 
ausgebaut werden. Mit der Erweiterung 
der Lungitzer Käranlage über den Rein-
halteverband  (Kosten rund 2 Millionen), 

einem neuen Wasserhoch-
behälter an der Mühlholz-
straße und mit Investiti-
onen in mehr Sicherheit 
auf den Straßen und neuen 
Gehsteigen, wird unser Fi-
nanzhaushalt einem stän-
digen „Stresstest“ ausgesetzt. Neben 
den Investitionen sparen wir auch jähr-
lich € 5.000 für ein neues Feuerwehrauto  
in Ruhstetten.

Mit der Bitte um eine neue Qualität der 
Zusammenarbeit  an die Fraktionen der 
Grünen und der SPÖ darf ich schließen. 
Nur miteinander  sind wir stark und kön-
nen die Zukunft unserer Gemeinde für die 
Menschen bestmöglich gestalten.

Bürgermeister Ernst Lehner
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GV Elfriede Lesterl

Bauernschaft

Landwirtschaft aktiv
In diesem Jahr durften wir sechs jungen Familien 
zur Geburt ihres Kindes gratulieren. Darunter war 
auch unser Bauernbundobmann und Gemeinde-
rat Michael Scheuchenegger und seine Partnerin 
Sandra Wiesinger. Wir wünschen allen Familien al-
les Gute und viel Gesundheit. Viel Freude mit un-
seren Geschenken, die wir euch bringen durften.

Im November 
veranstalteten 
wir einen Koch-
kurs zum The-
ma „Festtags-
braten“. Unter 

kompetenter Anleitung von Seminarbäuerin 
Kathrin Schober aus Naarn erführen wir viel 
Wissenswertes über die Zubereitung eines 
gelungenen Bratens. Danke an das Gasthaus 
Scheuchenegger für die Nutzung der Küche. 

Unseren Adventmarkt in der ehemaligen 
Landwirtschaftsschule Katsdorf konnten 
wir wieder in gewohnter Weise durchführen. 
Durch die Teilnahme verschiedener Aussteller und Vereine wurde der Markt wieder zu einer ge-
lungenen Veranstaltung. Danke an alle, die uns besucht und mitgeholfen haben. Ebenso gilt mein 
Dank allen, die uns wieder mit ihrer Hilfe und Kuchenspenden unterstützt haben. Dank der vielen 
Hände konnten wir auch die Reinigungsarbeiten schnell erledigen. Vielen Dank für die gute Zu-
sammenarbeit!

Ich wünsche allen Katsdorferinnen und Katsdorfern alles Gute und vor allem viel Gesundheit für 
das neue Jahr 2018.

Elfriede Lesterl

Adventmarkt 2018
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Der Praxisraum der Fir-
ma FeelInYou wird mit 
Jänner 2018 in das Zen-
trum von Katsdorf ver-
legt. Manuela Bauernfeind gründete in 
Bodendorf vor knapp fünf Jahren ihre 
Energetikpraxis mit Schwerpunkt Kine-
siologie. Die neue Räumlichkeit direkt 
am Ortsplatz bietet viel Raum für die ki-
nesiologischen Anwendungen, Zeit zum 
Ausspannen, Zeit für sich selbst, Be-
ratungsgespräche und Vorträge. Äthe-
rische Öle, Naturkosmetik und Produkte 
rund um den gesunden Lebensstil sind 
bei Manuela Bauernfeind ebenso zu fin-
den. Individuelle Öffnungszeiten nach 
Terminvereinbarung
0660 2906860 | www.feelinyou.at

Wirtschaftsbund

Aktuelles aus dem Wirtschaftsbund 

WB-Obfrau
Ingrid Deisinger

Wirtschaftsbund

Im Jahr 2017 gab es wieder einige Neugründungen, es tut sich  also was 
bei der Katsdorfer Wirtschaft ...

Altjahreslauf
Auch der Wirtschaftsbund nahm bei m 
Katsdorfer Altjahreslauf teil im Bild: WB-
Obmann-Stv. Werner Mader (Reisbüro 
Mader), Markus Rockenschaub (Rocky´s 
TV-Service) und ÖVP-GR Rilinda Rexhepi 
(Werbeagentur REX).
Sportliche UnternehmerInnen dürfen sich 
gerne bei mir melden bezüglich der Teilnah-
me an der Wirtschaftsbundstaffel 2018.

Am 1.6.2017 hat Herwig Huemer den Schritt 
in die Selbständigkeit gewagt. 

Bauatelier Huemer – Ingenieurbüro für 
Innenarchitektur e.U. in Ruhstetten 32 
office@atelierhuemer.at | 0660 2023057
Leistungen: 
-	Planung, Ausschreibung und Bauaufsicht 	
	 für Umbau, Dachgeschossausbau und 	
	 verwandte Bauvorhaben 
- 	Innenraumgestaltung bei Neubau, 
	 Sanierung und Revitalisierung
- 	Vermittlung von Planung und 
	 Bauaufsicht bei Neubauvorhaben
- 	3D–Visualisierung von Hausansichten 	
	 und Innenraumgestaltung
Alles Gute und viele zufriedene Kunden, 
lieber Herwig!

In Katsdorf wird es scharf - Erster Gewer-
bebetrieb in ehemaliger Landwirtschaft-
licher Fachschule eingezogen
Mit der MV Chilimanufaktur von Ulrike und 
Christian Dlapka konnte nun bereits der 
erste Mieter gewonnen werden. Das auf 
die Verarbeitung heimischer Chilischoten 
zu feurigen und fruchtigen Bio-Chilisau-
cen spezialisierte Start-up-Unternehmen, 
konnte nach nur geringer Adaptierung der 
Laborräume ihre Produktion sofort aufnehmen.  
„Der schnelle Start war ganz wichtig für uns“, so Christian Dlapka, der für seine Produkte 
„brennt“: „Vor fast vier Jahren bekam ich meine erste Chili-Pflanze geschenkt. Ich wuss-
te nicht, welches folgenreiche Geschenk das war. Die Pflanze trug reichlich Früchte, die 
ich aus Spaß und Leidenschaft zur ersten Chilisauce meines Lebens einkochte. Einige 
tausend Gläser später, ist die Faszination für diese einzigartigen Pflanzen und das Her-
stellen der Bio-Chilisauce aus dem Mühlviertel weiter gewachsen.“

Faschingsdienstag – 13. Februar 2018 
Zum zweiten Mal wird der Wirtschaftsbund 
Katsdorf die Organisation der Veranstaltung 
zum Faschingsdienstag in Katsdorf überneh-
men. Fix am Programm sind der Umzug um 15 
Uhr, angeführt von einer Sambatruppe des MVK 
Katsdorf, traditioneller Zuckerlregen, Luftbal-
lonstart der Sparkasse Katsdorf, Kinderanimati-
on, Wahl des zweiten Katsdorfer Prinzenpaares, 
für Speis und Trank sorgen die Katsdorfer Wirte/
Innen. Viele Unternehmensgeister werden zu 
sehen sein ...
So funktioniert die Wahl des Prinzenpaares: Es wird Papierkronen zum Umhängen zu 
kaufen geben. Diese können dem WunschkandidatenIn umgehängt werden. Wer am 
Schluss dann die meisten Papierkronen geschenkt bekommen hat, wird der Prinz/die 
Prinzessin.

Vortrag für Unternehmer von Doris Strugl „Soziale Medien“ am 1. März 2018 
um 19.00 Uhr im Freizeit (UNION). Aus organisatorischen Gründen wird um 
Anmeldung per E-Mail an ingrid@massage-deisinger.at gebeten. 

Erfreulich für die Gemeinde ist auch, dass der Maschinenring Gusental mit seinem Büro 
vor Ort bleibt und ebenfalls an Expansion denkt.
 
Auch sehr erfreulich ist, dass die Pizzeria La Bella ihr fünfjähriges Jubiläum feiert. Gra-
tulation dazu und auch vielen Dank für das gute Essen und die freundliche Bedienung!

Revival des Jazzclub Katsdorf - Zu über 60 
Kulturveranstaltungen lud der Jazzclub 
Katsdorf zwischen 1985 und 1992 ein. 25 
Jahre nach den letzten Veranstaltungen 
laden die Jazzveteranen wieder zu einem 
Konzert mit internationalen Künstlern.

Ein hochkarätiges Jazzensemble kommt 
nach Katsdorf. Dieses Quartett des zeit-
genössischen, modernen Jazz ist um ihren 
Leader Michael Moore bestens bekannt. 
Ihren musikalischen Wirkungskreis ge-
stalten sie aus der holländischen Jazzsze-
ne heraus und tragen ihre Musik über die 
Grenzen hinweg in die ganze Welt. Profund 
agierende Mitmusikanten wie Gerry He-
mingway, Harmen Fraanje, Clemens van 
der Feen lassen ihre Zuhörer tief in ihre 
Musikwelt (mit)eintauchen und dadurch 
ein  ungewöhnliches, mitreißendes  Musi-
kerlebnis entstehen.

3 Konzerte in Österreich - Graz - Katsdorf - Wien!
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Aktive Senioren
Seniorenbund 11Seniorenbund

SB-Obfrau
Pauline Hannl

Mehr Fotos unter: katsdorf.ooe-sb.at/fotogalerien
Mehr Infos unter: www.ooe-seniorenbund.at/startseite/bezirk perg/katsdorf

Die Festtage und der Rutsch ins neue Jahr sind bereits vorüber und ich hoffe, dass 
es besinnliche Feiertage und ein guter Jahreswechsel für Alle waren.
Jetzt haben wir aber ein neues aktives Jahr mit einem entsprechenden Jahrespro-
gramm vor uns. Gott sei Dank können wir auf schöne gemeinsame Stunden zurück-
blicken und so soll es auch 2018 sein, indem wir bewährte Programmpunkte weiter-
hin aufrecht erhalten. Einer dieser bewährten Programmpunkte sind die diversen 
Schwerpunktinformationen bei den Stammtischen. Nebst diesen sollen in Zukunft 
diverse Kurzfilme (ca. 5-10 min.) für Auflockerung bei den Stammtischen sorgen. Angedacht sind 
dabei Geschehnisse in Katsdorf, die schon lange Zeit zurückliegen. Dr. Gottfried Diwold und Ing. 
Wolfram Albl sind unsere Hobbyfotografen und Hobbyfilmer, die über interessantes Foto- und 
Filmmaterial aus dem vorigen Jahrhundert verfügen. Ich freue mich schon darauf und es wird 
sicherlich lustig, wenn sich die eine oder der andere Oma/Opa in ihrem Faschingskostüm oder in 
der Hüpfburg bei den seinerzeitigen Katsdorfer Kinderfesten uvam. wiedersehen.
In diesem Sinne darf ich schon jetzt zu unseren heurigen Veranstaltungen herzlich einladen und 
freue mich auf ein Wiedersehen!

Eure Pauline Hannl, Obfrau

Kinonachmittag

Bei unserem letzten Kinonachmittag wur-
de der mehrfach preisgekrönte Film „La La 
Land“ gezeigt. Unsere Kinofreunde genossen 
einen schönen und unterhaltsamen Nach-
mittag. Wir freuen uns schon auf den kom-
menden Filmnachmittag am 28. Feber 2018.
Der Titel des Films wird noch rechtzeitig 
in unserem Schaukasten und auf unserer 
Homepage bekanntgegeben. 

Stammtisch mit Themenschwerpunkt „Vor-
beugen ist besser als anzeigen“

Bei diesem  Stammtisch gab es eine Info zum 
Thema Einbruchgefahr, Diebstahl usw. Be-
sprochen wurde unter anderem das richtige 

Verhalten bei überraschendem Besuch von 
Fremden, die an der Haustüre läuten (Hau-
sierer udgl.), richtige Meldung von Gescheh-
nissen an die Polizei, wirkungsvoller Schutz 
gg. Dämmerungseinbrüche, Schutz vor Ta-
schendiebstahl  uvam. 
Im Anschluss wurden von Bezirkspolizeikom-
mandat Hochstöger noch die zahlreichen 
Fragen aus dem Publikum beantwortet.

2-Tages-Ausflug nach Retz
Unser 2-tägiger Aus-
flug führte nach Nie-
derösterreich. Ziel war 
die Stadt Retz. Nach-
mittags gab es eine 
Kellerführung und am 
Abend sorgten Wil-
li Dutzler und Josef 
Fürst für gute Stim-
mung. Am nächsten 
Tag standen noch eine 
Stadtführung und 
ein Kellerbesuch mit 
Weinverkostung auf 

dem Programm. Ein gelungener Ausflug und 
wir freuen uns schon auf das Ausflugspro-
gramm 2018.

Kegelvormittag & 
Spiele-und Tarock-
nachmittag
Unserem Spieltrieb 
wird kaum Einhalt 
geboten. Inzwischen 
wurde das Angebot 
auf „Mexikan Train“ 
erweitert. Ein fixer 

Bestandteil ist inzwischen noch das könig-
liche Spiel Schach.  Unser Trainer ist Günter 
Gruber. (Danke für dein Verständnis und dei-
ne Geduld.)

SB-Adventstammtisch

Es hat nichts gefehlt! Gutes Essen und Trin-
ken im Katsdorfer-Hof mit Kaffee und Mehl-
speisen von den Frauen des Seniorenbund-
Vorstandes sowie der Gusentaler 3Klang, der 
Männerchor unseres Seniorenbundes, ein 
Trompetenensemble, Hubert Huemer mit Ge-
dichten und Josef Fürst als Knecht Ruprecht  
mit Angelika Himmelbauer sorgten für Stim-
mung bei unserer Adventfeier.
Wie bei jedem Stammtisch wurden auch 
diesmal die Geburtstagskinder gefeiert. Un-
ter den zu Gratulierenden war unsere Obfrau 

Nicht nur Tante Emmas Laden; 
auch unser Kino muss man einfach lieb haben!

Bezirkspolizeikommandant H. Hochstöger berich-
tete in kompetenter Weise und mit anschaulichen 
Beispielen.

Es bleibt kein Auge tro-
cken, wenn Willi einmal 
loslegt!

Gratulation zum runden Geburtstag gab´s für un-
sere Obfrau Pauline Hannl.

Pauline Hannl, die am 24. Dezember ihren 
„runden Geburtstag“ feierte.

Adventausflug Filzmoos
Unser Adventausflug führte uns diesmal nach 
Filzmoos. Die etwas lange Anreise machten 
eine Schlittenfahrt zur Oberhofalm mit an-
schließendem Abendessen, ein Rundgang 
mit Fackeln zum Almsee und die besinnliche 
Adventstimmung wieder wett. 

SB-Kino für Opa+Oma mit Enkerl
Etwas Neues ließ sich der Seniorenbund für 
den heiligen Abend einfallen. Wenn Oma und 
Opa auf die Enkerl aufpassen sollen, weil 
zuhause der Weihnachtsbaum geschmückt 
wird, boten wir eine Filmvorführung an. Ge-
zeigt wurde „Winnie Puuh - honigsüße Weih-
nachtszeit“.
Vom Seniorenbund wurden nicht nur dessen 
Mitglieder, sondern alle Omas und Opas ein-
geladen.

Besuche in den Seniorenheimen
Auch heuer gibt´s zum Jahreswechsel wie-
der den Besuch für unserer Seniorenbund-
mitglieder in den Seniorenheimen. Greti 
Achleitner besuchte die SeniorenInnen in 
den Seniorenheimen St. Georgen/Gusen und 
Mauthausen. Dr. Gottfried Diwold stattete 
den SeniorenInnen im Seniorenheim Treffling 
einen Besuch ab. 

Die nächsten Termine, jeweils 14.00 Uhr 
   
Mittwoch, 10.1.2018, 31.1.2018, 21.2.2018, 14.3.2018     Kegeln (10.00), Tarock- und Spiele (14.00)
Mittwoch, 7.2.2018 	 Jahreshauptversammlung
Montag, 26.2.2018 	 Sprechtag von Sozialreferent Haberbauer in Ried
Mittwoch, 28.2.2018 	Filmnachmittag
Mittwoch, 7.3.2018 	 Tagesausflug in die Therme Gmünd NÖ
Freitag, 21.3.2018 	 Wandern

Ing. Wolfram Albl

Katsdorfer Seniorentaxis „I suach di hoam“
Fahrtendienst für Menschen mit eingeschränkter Mobilität in die Seniorenheime ab 1. 
Jänner 2018. 
Fahrten Mauthausen und St. Georgen: jeden 1. Montag im Monat 
Fahrten Gallneukirchen und Treffling: jeden 1. Dienstag im Monat 
Treffpunkt jeweils 14:00 Uhr beim Gemeindeamt (Hintereingang bei den Garagen) 
Kosten: € 2,- pro Fahrt 
Information am Gemeindeamt und Terminvereinbarung bis 1 Woche vor dem gewünsch-
ten Besuchstermin unter der Telefonnummer: 07235/88155
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Wenn aus Mücken Elefanten werden

Konstruktive Arbeit im Gemeinderat

Gemeinde will vollen Kostenersatz vom Bund

Pflegeregress: 90.000 Euro Mehrkosten für Katsdorf

„Der Wegfall des Pflegeregresses ab Jänner 2018 
kostet der Gemeinde mindestens 90.000 Euro 
pro Jahr“, berichtet Vbgm. Wolfgang Greil. Die 
Gemeinden im Bezirk Perg sind über den soge-
nannten Sozialhilfeverband (SHV) zusammen-
geschlossen und betreiben gemeinsam mehrere 
Alten- und Pflegeheime. Die Kosten werden nach 
einem Schlüssel auf die Gemeinden aufgeteilt. 
Durch den Gesetzesbeschluss des Nationalrates, 
dass auf das Vermögen der Heimbewohner bzw. deren Angehörigen nicht mehr zurück-
gegriffen werden darf, fehlen österreichweit zwischen 500 und 600 Millionen Euro für 
die Finanzierung. Der Großteil dieses Betrages stand den SHVs bzw. den Gemeinden zur 
Verfügung. Der Bund ersetzt leider nur einen viel zu geringen Teil. „Daher wurde bei der 
letzten Gemeinderatssitzung eine Resolution an die Landesregierung verabschiedet, 
dass dieser Einnahmenentfall durch den Bund zur Gänze ersetzt werden muss“, so Greil.

Liest man die letzte Ausgabe der SPÖ-
Zeitung, könnte man den Eindruck ge-
winnen, dass im Katsdorfer Gemein-
derat nicht ordentlich gearbeitet wird. 
Natürlich ist zu respektieren, dass die 
Eindrücke für jeden Gemeindemandatar 
subjektiv sind. Aber von „katastrophalen 
Zuständen“ zu sprechen, entbehrt doch 
jeder Grundlage.
Faktum ist, dass der Katsdorfer Gemein-
derat – bestehend aus 15 ÖVP-, 6 SPÖ- 
und 4 Grün-Vertretern – sehr gute Arbeit 
leistet. Wie sonst könnte Katsdorf seit 
20 Jahren das Budget ausgleichen, die 
Schulden abbauen, aber gleichzeitig in 

Projekte investieren? Ob das im Straßen- 
und Gehsteigbau, bei der 1A-Kinderbe-
treuung, dem lebendigen Kultur- und 
Vereinswesen, den familienfreundlichen 
Angeboten, die Zusammenarbeit mit der 
heimischen Wirtschaft, bei Sicherheit 
und Feuerwehrwesen, der Betreuung der 
älteren Menschen oder den Planungen 
für die ehemalige Landwirtschaftsschule 
ist. Katsdorf ist eine lebens- und liebens-
werte Gemeinde. Die ÖVP ist Garant da-
für, dass das auch in Zukunft so sein wird 
– auch wenn manche versuchen, alles 
schlecht zu reden und aus Mücken Ele-
fanten machen wollen.

Weihnachtszeit und sozialer Zusammenhalt

Gerade in der dunkler und kälter wer-
denden Jahreszeit sind gesellschaftliche 
und persönliche Kontakte wichtig. Sie 
stärken den Zusammenhalt in der 
Familie und die emotionale Ver-
bundenheit zu unserer Gemeinde.
Die wachsende Digitalisierung 
der Berufswelt und der vielfach 
von Smartphone und Internet be-
stimmte Tagesablauf vieler Men-
schen benötigen einen Ausgleich 
in Form von wertvollen persön-
lichen Begegnungen.
Bei uns in Katsdorf werden durch 
ehrenamtliche Engagements in 
den Vereinen, bei kulturellen und 
sportlichen Veranstaltungen und in der 
Pfarre vielfältige Gelegenheiten für sol-
che Begegnungen geboten, die von vielen 
Katsdorferinnen und Katsdorfern gerne 
angenommen werden.
Als aktuelles Beispiel möchte ich un-
seren „Advent am Dorfplatz“ mit dem 
Märchenwald nennen.

Die vor 14 Jahren von der seiner-
zeitigen Sozialausschuss-Obfrau 
Pauline Hannl mit ihrem Team in-
itiierte Veranstaltungsreihe „Ad-
vent am Dorfplatz“ hat sich gut 
etabliert. Es werden in Märchen-
vorstellungen und Präsentationen 
von verschiedenen Gruppen kultu-
relle und soziale Werte vermittelt, 
die in unser Leben hineinwirken 
können.
Dafür einen herzlichen Dank an 
alle, speziell an die Kinder, die bei 
Advent am Dorfplatz mitgewirkt 

haben. Auch den Besuchern des Mär-
chenwaldes sei für ihr Interesse gedankt. 

Möge dieses schöne Programm noch viele 
Jahre fortgesetzt werden. 
Ich wünsche allen Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen in unserer Gemeinde 
gute persönliche Begegnungen, viel Freu-
de in der Familie und ein gesundes und 
erfolgreiches Jahr 2018.
Josef Hinterreither-Kern, Obmann Sozi-
ales, Kultur und Sport

AktuellesSozialausschuss

Gelungene Präsentation des Märchens „Die Schöne und das Biest“, organisiert vom Elternverein
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Zeit für Neues – Zeit für Umsetzung

Neuer Bundeskanzler heißt Sebastian Kurz
Bei der Nationalratswahl am 15. Oktober 2017 ging 
die ÖVP mit 31,5% als deutlicher Sieger durchs Ziel. 
Auch in der Gemeinde Katsdorf war die ÖVP erst-
mals seit 1970 wieder die Nr. 1. 
Danke an alle Wählerinnen und Wähler für diese 
hervorragende Unterstützung.
Nach nur 60 Tagen Verhandlungen steht die neue 
Koalitionsregierung zwischen ÖVP und FPÖ fest. Se-
bastian Kurz (31) ist somit der jüngste Regierungs-
chef Europas und mit ihm soll ein neuer Stil in der 
heimischen Bundespolitik einziehen. In 25 Fach-
gruppen wurde ein ambitioniertes Programm für die 
26. Gesetzgebungsperiode von 2017 bis 2022 erarbeitet. Dabei waren und sind große 
Herausforderungen zu bewältigen. Zuviel Stillstand in den letzten Jahren durch die ehe-
malige „Große Koalition“ hat einen Reformstau verursacht, der nun abgebaut werden 
muss. Es ist daher Zeit für Neues und endlich auch Zeit für Umsetzung gekommen. 
Mit einem klaren Bekenntnis zu Europa und wieder mehr Eigenverantwortung sowie 
den Grundprinzipien der neuen Regierung - Freiheit, Verantwortung, Heimat, Sicherheit, 
Generationengerechtigkeit, Familie, Nachhaltigkeit, Leistung, Chancengleichheit sowie 
Klarheit und Subsidiarität - können die österreichischen Bürgerinnen und Bürger in eine 
optimistische Zukunft blicken.

Katsdorfer Hof beendet Gastronomie 
Mit Jahresende 2017 hat die Betreibergesellschaft des Katsdorfer Hofes seine Aktivi-
täten beendet. Es wird ein neuer Pächter gesucht, was aber angesichts der aktuellen 
Entwicklungen in der Gastronomie kein einfaches Unterfangen ist. Bis auf Weiteres 
bleibt der Betrieb deshalb geschlossen.

Für größere Veranstaltungen kann der Saal gegen eine Mietgebühr angemietet werden. 
Gerüchte, wonach das Gasthaus zu Wohnungen umgebaut werden soll, wurden von den 
Eigentümern nicht bestätigt.

Die ÖVP Katsdorf bedauert diese Entscheidung sehr, vor allem auch deshalb, weil viele 
Bemühungen unternommen wurden, um das Geschäft entsprechend zum Laufen zu 
bringen und seitens der Gemeinde zu unterstützen. Neben dem Eingestehen von Fehlern 
durch die Betreiber selbst, war leider auch ein Hauptgrund, dass das gastronomische 
Angebot in dieser Form zu wenig angenommen wurde.
Es wird weiterhin alles versucht, einen Pächter für das Gasthaus zu finden.  Als Alter-
native für den Saal könnte in Zukunft der Veranstaltungssaal der ehemaligen Landwirt-
schaftsschule zur Verfügung stehen.
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